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27. Sonntag im Jahreskreis 
 
 
 

1,5-7ااشعیياء   
 

لأنشدنّن عن حبیيبي نشیيد محبيّ لكرمھه. كانن لحبیيبي كرمم على ااكمة خصبة. فنقبھه 
وونقى حجاررتھه ووغرسھه كرمم سوررقق ووبنى برجا في ووسطھه وونقر فیيھه اایيضا معصرةة 
فانتظر اانن یيصنع عنبا فصنع عنبا ررددیيئا وواالآنن یيا سكانن ااووررشلیيم ووررجالل یيھهوذذاا 

بیيني ووبیين كرمي. ماذذاا یيصنع اایيضا لكرمي وواانا لم ااصنعھه لھه. لماذذاا ااذذ  ااحكمواا
اانتظرتت اانن یيصنع عنبا صنع عنبا ررددیيئا. فالآنن ااعرّفكم ماذذاا ااصنع بكرمي. اانزعع 
سیياجھه فیيصیير للرعي. ااھھھهدمم جدرراانھه فیيصیير للدووسس. ووااجعلھه خراابا لا یيقضب وولا 

راا اانن كرمم رربب یينقب فیيطلع شوكك ووحسك ووااووصي االغیيم اانن لا یيمطر علیيھه مط
االجنودد ھھھهو بیيت ااسراائیيل ووغرسس لذتھه ررجالل یيھهوذذاا. فانتظر حقا فاذذاا سفك ددمم 

ووعدلا فاذذاا صرااخخ  
 
 
 
 
 
 
 
 

6,4-9فیيلبي   
 

 لدىى ططلباتكم لتعلم االشكر مع وواالدعاء بالصلاةة شيء كل في بل بشيء تھهتمواا لا
 یيسوعع االمسیيح في وواافكارركم قلوبكم یيحفظ عقل كل یيفوقق االذيي الله ووسلامم. الله

 ھھھهو ما كل عاددلل ھھھهو ما كل جلیيل ھھھهو ما كل حق ھھھهو ما كل االاخوةة اایيھها ااخیيراا
 ھھھهذهه ففي مدحح كانن وواانن فضیيلة كانت اانن حسن صیيتھه ما كل مسرّ  ھھھهو ما كل ططاھھھهر
 االسلامم وواالھه اافعلواا فھهذاا فيّ  ووررأأیيتموهه ووسمعتموهه ووتسلمتموهه تعلمتموهه ووما. اافتكروواا
معكم یيكونن  

 
 
 
 
Jesaja 5,1-7 
 
Ich will singen von meinem Freund, das Lied meines Liebsten von seinem 
Weinberg. Mein Freund hatte einen Weinberg auf einer fruchtbaren Höhe. Er 
grub ihn um und entfernte die Steine und bepflanzte ihn mit edlen Reben. Er 
baute in seiner Mitte einen Turm und hieb zudem eine Kelter in ihm aus. Dann 
hoffte er, dass der Weinberg Trauben brächte, doch er brachte nur faule Bee-
ren. Und nun, Bewohner Jerusalems und Männer von Juda, richtet zwischen 
mir und meinem Weinberg! Was hätte es für meinen Weinberg noch zu tun ge-
geben, das ich ihm nicht getan hätte? Warum hoffte ich, dass er Trauben 
brächte? Und er brachte nur faule Beeren! Jetzt aber will ich euch kundtun, 
was ich mit meinem Weinberg mache: seine Hecke entfernen, sodass er abge-
weidet wird; einreißen seine Mauer, sodass er zertrampelt wird. Zu Ödland will 
ich ihn machen. Nicht werde er beschnitten, nicht behackt, sodass Dornen und 
Disteln hochkommen. Und den Wolken gebiete ich, keinen Regen auf ihn fal-
len zu lassen. Denn der Weinberg des HERRN der Heerscharen ist das Haus 
Israel und die Männer von Juda sind die Pflanzung seiner Lust. Er hoffte auf 
Rechtsspruch – doch siehe da: Rechtsbruch, auf Rechtsverleih – doch siehe 
da: Hilfegeschrei. 

 
Philipper 4,6-9 
 
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure 
Bitten mit Dank vor Gott! Und der Friede Gottes, der alles Verstehen über-
steigt, wird eure Herzen und eure Gedanken in Christus Jesus bewahren. Im 
Übrigen, Brüder und Schwestern: Was immer wahrhaft, edel, recht, was lauter, 
liebenswert, ansprechend ist, was Tugend heißt und lobenswert ist, darauf seid 
bedacht! Und was ihr gelernt und angenommen, gehört und an mir gesehen 
habt, das tut! Und der Gott des Friedens wird mit euch sein. 
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Matthäus 21,33-42.44.43 
 
In jener Zeit sprach Jesus zu den Hohepriestern und den Ältesten des Volkes: 
Hört noch ein anderes Gleichnis: Es war ein Gutsbesitzer, der legte einen 
Weinberg an, zog ringsherum einen Zaun, hob eine Kelter aus und baute einen 
Turm. Dann verpachtete er den Weinberg an Winzer und reiste in ein anderes 
Land. Als nun die Erntezeit kam, schickte er seine Knechte zu den Winzern, 
um seine Früchte holen zu lassen. Die Winzer aber packten seine Knechte; 
den einen prügelten sie, den andern brachten sie um, wieder einen anderen 
steinigten sie. Darauf schickte er andere Knechte, mehr als das erste Mal; mit 
ihnen machten sie es genauso. Zuletzt sandte er seinen Sohn zu ihnen; denn 
er dachte: Vor meinem Sohn werden sie Achtung haben. Als die Winzer den 
Sohn sahen, sagten sie zueinander: Das ist der Erbe. Auf, wir wollen ihn um-
bringen, damit wir sein Erbe in Besitz nehmen. Und sie packten ihn, warfen ihn 
aus dem Weinberg hinaus und brachten ihn um. Wenn nun der Herr des Wein-
bergs kommt: Was wird er mit jenen Winzern tun? Sie sagten zu ihm: Er wird 
diese bösen Menschen vernichten und den Weinberg an andere Winzer ver-
pachten, die ihm die Früchte abliefern, wenn es Zeit dafür ist. Und Jesus sagte 
zu ihnen: Habt ihr nie in der Schrift gelesen: Der Stein, den die Bauleute ver-
worfen haben, er ist zum Eckstein geworden; vom Herrn ist das geschehen 
und es ist wunderbar in unseren Augen? Und wer auf diesen Stein fällt, wird 
zerschellen; auf wen der Stein aber fällt, den wird er zermalmen.  Darum sage 
ich euch: Das Reich Gottes wird euch weggenommen und einem Volk gege-
ben werden, das die Früchte des Reiches Gottes bringt. 

33,21-44ى مت  
 

 فیيھه ووحفر بسیياجج ووااحاططھه كرما غرسس بیيت رربب اانسانن كانن. آآخر مثلا ااسمعواا
 ااررسل االاثمارر ووقت قربب وولما. ووسافر كراامیين االى ووسلمھه برجا ووبنى معصرةة
 ووقتلواا بعضا ووجلدوواا عبیيدهه االكراامونن فاخذ. ااثماررهه لیياخذ االكراامیين االى عبیيدهه
 بھهم ففعلواا. االاوولیين من ااكثر ریينآآخ عبیيداا اایيضا ااررسل ثم. بعضا ووررجمواا بعضا
 االابن ررأأوواا فلما االكراامونن ووااما. اابني یيھهابونن قائلا اابنھه االیيھهم ااررسل فاخیيراا. كذلك
 ووااخرجوهه فأخذووهه. میيرااثھه ووناخذ نقتلھه ھھھهلمواا االوااررثث ھھھهو ھھھهذاا بیينھهم فیيما قالواا
 قالواا. االكراامیين بأوولئك یيفعل ماذذاا االكرمم صاحب جاء فمتى. ووقتلوهه االكرمم خاررجج
 یيعطونھه آآخریين كراامیين االى االكرمم وویيسلم ررددیياّ ھھھهلاكا یيھهلكھهم االاررددیياء أأوولئك. لھه

 ررفضھه االذيي االحجر. االكتب في قط قرأأتم أأما یيسوعع لھهم قالل. ااووقاتھها في االاثمارر
 في عجیيب ووھھھهو ھھھهذاا كانن االربب قبل من. االزااوویية ررااسس صارر قد ھھھهو االبناؤؤوونن
 وومن. ااثماررهه تعمل لأمة عطىوویي منكم یينزعع الله ملكوتت اانن لكم ااقولل لذلك. ااعیيننا
یيسحقھه علیيھه ھھھهو سقط وومن یيترضض االحجر ھھھهذاا على سقط  


